
Öffentliche und private Grünanlagen: 
unverzichtbar wie nie zuvor

wegweisend in grünanlagen

parkdesign

Ihr Partner für Signaletik- und Informationslösungen 
in öffentlichen und privaten Grünanlagen.





Grünanlagen: entscheidend, wenn’s um Lebensqualität geht

Im Zuge dieser Entwicklung sind aus öffentlichen und privaten Grünanlagen 
unverzichtbare Erholungsräume geworden. Dank der beruhigenden Wirkung 
leisten sie einen wesentlichen Beitrag zur Entschleunigung und zur 
Regeneration. Grünanlagen sind also entscheidend, wenn’s um den Erhalt und 
Ausbau von Lebensqualität geht.

Öffentliche und private Grünanlagen leisten einen wesentlichen Beitrag für 
den Erhalt und Ausbau der Lebensqualität. Nicht umsonst setzen Gemeinden, 
Städte und Kantone, aber auch private Körperschaften, alles daran, den 
dringenden Bedarf nach Ruhe, Raum und Zeit mit neuen Grünflächen und 
Plätzen aufzufangen. Dies im Wissen, dass das Bedürfnis nach Erholung und 
Entspannung weiterhin stark ansteigen wird.

Die Bevölkerungsentwicklung und, damit verbunden, die gesellschaft­
lichen, wirtschaftlichen und sozialen Veränderungen wie verdichtetes 
Wohnen oder die kaum mehr bewältigbaren Pendlerströme haben dazu 
geführt, dass aus früheren Grundbedürfnissen wie Ruhe, Raum, Zeit und 
Sicherheit längst Luxusbedürfnisse geworden sind. Diese Entwicklung hat 
öffentliche und private Grünanlagen zu unverzichtbaren Lebensräumen 
für Erholung, Entspannung und Entschleunigung gemacht.
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Signaletik in öffentlichen und privaten Grünanlagen

Grünanlagen haben sich zunehmend auch für Unternehmen und Stiftungen als 
wichtige Botschafter entpuppt. Über Grünräume werden Images aufgebaut und 
gefördert, Werte geschaffen und gepflegt, Missionen formuliert und transportiert oder 
aber Reputationen gefestigt und inszeniert. Erholung und Entschleunigung spendende 
Grünanlagen als Marketinginstrument zu nutzen, hat sich in den Kreativköpfen modern 
denkender und handelnder Körperschaften erfolgreich etabliert. Dabei haben sich die 
Definition eines zielführenden Mottos, einer dazu passenden Szenografie und eines 
unverkennbaren, aber nicht aufdringlich wirkenden Brandings als unverzichtbare 
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Positionierung erwiesen.

Ob im öffentlichen oder privaten Raum: Grünanlagen professionell konzipiert und
besucherfreundlich umgesetzt, ist die eine Seite. Die Anlagen unaufdringlich, aber
sichtbar wegweisend und damit zielführend zu signalisieren sowie informativ und 
dennoch nicht überladen und überfordernd auszugestalten, die andere. 

Genau um das alles sicherzustellen, gibt es die parkdesign.

Grünanlagen in öffentlichen Räumen sind ein wichtiger Bestandteil 
jeder Gemeinde und jeder Stadt. Sie sind Ort für gesellschaftliches, 
kulturelles und soziales Leben. Hier können sich Menschen treffen, 
miteinander reden, sich begegnen.

Grünanlagen wie Pärke und Friedhöfe im öffentlichen Raum werden 
durch die öffentliche Hand beziehungsweise durch die dafür 
zuständigen Stellen geplant, realisiert, betrieben und unterhalten.

Das Interesse der Bevölkerung an der Gestaltung und am Betrieb 
dieser Einrichtungen ist gross. Das hat mitunter auch damit zu tun, 
dass es sich bei diesen Grünräumen um Anlagen handelt, die mit 
Steuergeldern finanziert sind. Der hohe Beachtungsgrad widerspiegelt 
den enormen Stellenwert, den Grünanlagen innerhalb der Bevölkerung
geniessen. Er steht aber auch für die Reputation von Gemeinden 
und Städten. Weil das Image zu einem wesentlichen Teil durch die 
Quantität und Qualität von Grünanlagen sowie die damit verbundene 
Lebensqualität beeinflusst wird.
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Von den Ansprüchen an das Betriebs-, Unterhalts- und Pflegemanagement

Regel Nr. 1: Besucherfreundliche Konzeption und Umsetzung
Über allem steht der besucherfreundliche Auftritt. Der Besucher will geführt 
werden. Nicht aufdringlich, aber zielführend und informativ.

Der Ausgestaltung einer sinnvollen, logischen Besucherführung ist höchste 
Priorität und entsprechend genügend Zeit einzuräumen. Dies, zumal sich mit dem 
richtigen Besucherführungskonzept Signaletikelemente und, damit verbunden, 
Kosten einsparen lassen.

Regel Nr. 2: Systemkompatibel
Elektronische Bewirtschaftungslösungen, die nicht nur die Verwaltung 
von Signaletikelementen, sondern auch die Vernetzung mit weiteren 
betriebswirtschaftlichen Systemen beinhalten, sind sinnvoll, aber auch teuer. 
Deshalb gilt: Die nahtlose Verbindung aller Schnittstellen zwischen den einzelnen 
Signaletikelementen vor Ort und des elektronischen Bewirtschaftungssystems 
gehört bereits in der Kreationsphase von Signaletiklösungen ins Pflichtenheft.

7

Seit mehr als zehn Jahren dürfen wir Signaletik- und Informations­
konzepte für öffentliche und private Grünanlagen entwickeln und 
umsetzen. Dank der damit verbundenen Gespräche wissen wir um die 
Erfolgsfaktoren. Das ist zentral, denn diese sind meist alles andere als 
naheliegend, dafür umso entscheidender.





Regel Nr. 5 : Vorausschauende Platzierung der Signaletikelemente
Ebenso anspruchsvoll ist die sinnvolle Platzierung der Signaletikelemente. 
Entscheidend hier sind der intensive Austausch mit den für den Unterhalt und die 
Pflege von Grünanlagen verantwortlichen Mitarbeitenden bzw. deren Kenntnisse 
über den beim Unterhalt und der Pflege zum Einsatz kommenden Maschinenpark. 
Unter anderem Beschädigungen an Signaletikelementen lassen sich so zum 
vornherein weitestgehend vermeiden.

Regel Nr. 6 : Konsistenz in der Kommunikation
Schliesslich noch ein Wort zur Gestaltungs- (Corporate Design) und zur Sprach
regelung (Wording): Dank einer konsistenten und kongruenten Kommunikation 
schaffen Sie die Voraussetzungen für einen einheitlichen, aus einem Guss 
stammenden Auftritt. Daher gilt: Schenken Sie dem Kommunikationsauftritt 
die gebührende Aufmerksamkeit, indem Sie diesen im Rahmen eines CD- und 
Wordingmanuals nachhaltig regeln. 

Regel Nr. 3: Unterhalts- und Pflegemanagement
Setzen Sie auf langlebige Signaletiklösungen sowie auf wind- und 
wetterresistente Materialien. Die gewählten Lösungen sollen robust 
und lichtecht sein sowie mit geringem Aufwand erneuert und erweitert 
werden können.

Die Codierung der einzelnen Signaletikelemente verlangt nach einem 
einfachen und logischen Konzept. Überlegungen zum Unterhalts- und 
Pflegemanagement werden bereits bei der Konzeption der Signaletik 
berücksichtigt.

Regel Nr. 4: Sicherheit geht vor
Die Montage von Signaletikelementen erfordert professionelles 
Know-how, damit sie über Jahre Wind und Wetter standhalten und 
auch bei schlechten Lichtverhältnissen gut lesbar sind. Professionell 
vorbereitete Fundamente und ausreichend stabile Verankerungen sind 
unabdingbare Voraussetzungen für die Sicherheit der Besucherinnen 
und Besucher. 
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Einfach und logisch im Aufbau



−	 Bewilligungen einholen
−	 Prototyp erstellen
−	 Gut-zur-Ausführung erstellen
−	 Ausführungs-Planung

−	 Material- und Formwahl mit Kunde
−	 Definition der Bauelemente
−	 Detaillierte Massaufnahme
−	 Statische Berechnungen wie Tragfähigkeit und Windlast
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Produktion 
Druck

Montage

Instandhaltung 
Erneuerung
Erweiterung

System
kompatibilität

Was Sie von uns erwarten dürfen

−	 Instandhaltungskonzepte und -umsetzung
−	 Erneuerungskonzepte und -umsetzung
−	 Erweiterungskonzepte und -umsetzung

−	 Systemübergreifende Signaletikkonzepte 
und -umsetzung

−	 Terminierung erstellen
−	 Sicherung und Absperrungen
−	 Stelen montieren
−	 Beschriftungen applizieren



Vom beruhigenden Gefühl, gut informiert 
und sicher aufgehoben zu sein

Signaletik- und Informationssysteme in öffentlichen und privaten Grünanlagen 
sind weit mehr als Wegweiser. Signaletik- und Informationssysteme, professionell 
konzipiert, realisiert, produziert und vor Ort montiert, leisten einen wichtigen 
Beitrag zum beruhigenden Gefühl, gut informiert und sicher aufgehoben zu sein 
und tragen so zur Entschleunigung und zur Regeneration bei. So betrachtet, leisten 
Signaletik- und Informationssysteme einen wichtigen Beitrag zum Erhalt und zum 
Ausbau der Lebensqualität.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Möchten Sie mehr erfahren über unser Angebot im Rahmen von Signaletik- und 
Informationslösungen innerhalb von öffentlichen und privaten Grünanlagen? 
Wenn ja, so nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Wir unterstützen Sie mit unserem 
professionellen Know-how und unserem gewohnt grossen Engagement 
bei der Kreation, Realisation, Produktion und Montage von Signaletik- und 
Informationssystemen. 4
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−	 Terminliches Vorgehen
−	 Wording, Schriften, Textorganisation
−	 Bildmaterial
−	 Piktogramme
−	 Materialisierung
−	 Druck
−	 Checkliste

−	 Feinausarbeitung des genehmigten 
Konzeptes

−	 Gestaltung der einzelnen 
Signaletikelemente

−	 Entwicklung der redaktionellen Inhalte
−	 Präsentation der visuellen und 

redaktionellen Inhalte
−	 Umsetzung von Kundenkorrekturen
−	 Aufbereitung der Produktionsdaten, 

Übergabe an Produktion

−	 Aufnahme Ist- und Soll-Zustand
−	 Entwicklung des Besucherführungs-, 

Gestaltungs- und Inhaltskonzeptes
−	 Präsentation des Signaletik- und 

Informationskonzeptes
−	 Umsetzung von Korrekturwünschen 

seitens des Kunden



Wo Sie uns finden
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8400 Winterthur
Telefon +41 52 245 16 55

mail@parkdesign.info
parkdesign.info


